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Die Schweizerspende erlebte bei ihren Einkäufen bittere Enttäuschungen.

Merkuriositäten
Im Geschäftsverkehr mit den Hilfswerken scheinen sich einige Fabrikanten

und Händler durch kräftige Melcher vertreten zu lassen I

Altersasyl

Wo der alt Rüti-Heiri emal mit sine
Buebe uf em Heiwäg gsi isch, sincfs uf
di rot Brugg chu. Sie heiht eso, wil si

rot agmalet isch. I der Mitti ugfähr sinds
due stuh blibe und händ i z'Wasser
abeglueget. Es flüht det zimmli schnall
verbi, und wäm-me e Wil dri abe glue-

RESTAURANT
GRILL- ROOM AFTERNOONTEA

BAR -DANCING

get hät, so meint me, d'Brugg fangi a
fahre. All sind über z'Gländer use-
ghanget und händ ihre Spat) gha. Wo
due der eint vu de Buebe gsih hät, dah
em Vatter sini Baggpfiffe so gfürchig
über em Wasser baumelet, hät er ganz
erschrogge gseit: «Vatter, heb ämel au
Sorg, dah dr Pfiffe nüd abekiitl»
«Nääh», seit druf der Vatter, und
Pfiffe sig abe. Gaudenz

Sie essen sehr gut
im Restaurant

St. Jakob Zürich
am Stauffacher Tram 2, 3, 5, 8, 14
Telefon 23 28 60 Sepp Bacbmannn

Kindermund (englisch)
Die kleine dreijährige Engländerin isf

gewöhnt, dah alles wieder und wieder
geflickt werden mufj. Als sie nun zum
ersten Mal eine Schnitte mit Emmentaler

Käse offeriert bekommt, sagte sie
entrüstet: «Aber Sie müssen erst die
Löcher in dem Käse flicken!», oder
wörtlich: «Please, first mend the hoies
in that cheese». p-

Hotel Bellevue" Bern
Bellevue-Grill Bar Zur Münz

Beste Küche und Service
bei ortsüblichen Preisen

24


	Kindermund

